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O HERR 
MACHE MICH ZUM WERKZEUG 
DEINES FRIEDENS 
DASS ICH LIEBE ÜBE 
WO MAN SICH HASST 
DASS ICH VERZEIHE 
WO MAN SICH BELEIDIGT 
DASS ICH VERBINDE 
WO STREIT IST 
DASS ICH HOFFNUNG ERWECKE 
WO VERZWEIFLUNG QUÄLT 
DASS ICH EIN LICHT ANZÜNDE 
WO DIE FINSTERNIS REGIERT 
DASS ICH FREUDE BRINGE 
WO DER KUMMER WOHNT 
ACH HERR 
LASS DU MICH TRACHTEN 
NICHT DASS ICH GETRÖSTET WERDE 
SONDERN DASS ICH TRÖSTE 
NICHT  DASS ICH 
VERSTANDEN WERDE 
SONDERN DASS ICH VERSTEHE 
NICHT DASS ICH GELIEBT WERDE 
SONDERN DASS ICH LIEBE 
DENN WER DA HINGIBT 
DER EMPFÄNGT 
WER SICH SELBST VERGISST 
DER FINDET 
WER VERZEIHT, 
DEM WIRD VERZIEHEN 
UND WER STIRBT 
DER ERWACHT ZUM EWIGEN LEBEN 
                                               FRANZISKUS VON ASSIS 

Franziskus (Franz) von Assisi (1181 oder 1182 - 1226) 
war ein italienischer Ordensstifter. Er stammte aus 

wollhabender Familie 
in Assisi. Nach sorglo-
ser Jugend,  Krankheit 
und Bekehrung wand-
te er sich einem Leben 
freiwilliger Armut zu, 
zog durch das Land, 
lehrte die Menschen 
L iebe  zu  a l len  Ge-
schöpfen und gewann 
rasch viele Anhänger, 
aus denen die Franzis-
kaner hervorgingen 


